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See the notice on TED website

708059-2026 - Ergebnis
Deutschland – Arbeitskleidung, besondere Arbeitsbekleidungen und Zubehör – Lieferung von 
Arbeits- und Warnschutzkleidung
OJ S 199/2026 14/10/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Stadtkämmerei Ausschreibungsservice
E-Mail: ausschreibungsservice@stadt-frankfurt.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Lieferung von Arbeits- und Warnschutzkleidung
Beschreibung: Beauftragt wird die Belieferung der Stadt Frankfurt am Main mit Arbeits- und 
Warnschutzkleidung sowie bei Bedarf deren Veredelung mit Logos und Schriftzügen der 
jeweiligen Ämter und Betriebe gemäß Leistungsbeschreibung und Leistungsverzeichnis
Kennung des Verfahrens: 301917e3-3267-41ed-93b9-9f94fd1d7d1c
Interne Kennung: 20-2026-00017
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 18100000 Arbeitskleidung, besondere Arbeitsbekleidungen und 
Zubehör

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Paulsplatz.9  
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60311
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: mehrere Erfüllungsorte verteilt über das gesamte Stadtgebiet, 
siehe LB

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1 854 310,37 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Bindefrist endet am 23.10.2026. Das Formblatt 
''Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach dem 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz'' ist mit den Angebotsunterlagen unterzeichnet 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
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als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen vorzulegen. Das 
Formblatt ''Eigenerklärung Russland-Sanktionen'' ist mit den Angebotsunterlagen 
unterzeichnet einzureichen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Arbeitskleidung Basic
Beschreibung: Beauftragt wird die Belieferung der Stadt Frankfurt am Main mit Arbeits- und 
Warnschutzkleidung sowie bei Bedarf deren Veredelung mit Logos und Schriftzügen der 
jeweiligen Ämter und Betriebe gemäß Leistungsbeschreibung und Leistungsverzeichnis
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 18100000 Arbeitskleidung, besondere Arbeitsbekleidungen und 
Zubehör

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Paulsplatz.9  
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60311
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: mehrere Erfüllungsorte verteilt über das gesamte Stadtgebiet, 
siehe LB

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2030

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Festlaufzeit der Rahmenvereinbarung beträgt 
zwei Jahre (24 Monate) und beginnt nach Zuschlagserteilung. Die Rahmenvereinbarung kann 
einmalig um weitere zwei Jahre (24 Monate) verlängert werden und endet spätestens nach 
vier Jahren (48 Monaten). Die jeweilige Verlängerung erfolgt automatisch, sofern der AG diese 
Rahmenvereinbarung nicht sechs Monate vor Ablauf der Laufzeit schriftlich gegenüber dem 
Auftrag-nehmer (AN) gekündigt hat.

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1 637 282,21 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Die Bindefrist endet am 23.10.2026. Das Formblatt 
''Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach dem 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz'' ist mit den Angebotsunterlagen unterzeichnet 
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einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen vorzulegen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung Russland-Sanktionen" ist mit den Angebotsunterlagen 
unterzeichnet einzureichen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Die Punkte für den Preis berechnen sich nachfolgender Formel: 
Punkte_Preiskriterium = (niedrigster Angebotspreis / Angebotspreis des Bieters) × 100 Der 
günstigste Bieter erhält 100 Punkte, alle anderen entsprechend weniger anteilig.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens zum Zwecke der Aufhebung des Zuschlages ist außerdem 
unzulässig, wenn ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde (§ 168 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Stadtkämmerei Ausschreibungsservice
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Stadtkämmerei Ausschreibungsservice

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Warnbekleidung Basic
Beschreibung: Beauftragt wird die Belieferung der Stadt Frankfurt am Main mit Arbeits- und 
Warnschutzkleidung sowie bei Bedarf deren Veredelung mit Logos und Schriftzügen der 
jeweiligen Ämter und Betriebe gemäß Leistungsbeschreibung und Leistungsverzeichnis
Interne Kennung: LOT-0002
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 18100000 Arbeitskleidung, besondere Arbeitsbekleidungen und 
Zubehör

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Paulsplatz.9  
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60311
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: mehrere Erfüllungsorte verteilt über das gesamte Stadtgebiet, 
siehe LB

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2030

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Festlaufzeit der Rahmenvereinbarung beträgt 
zwei Jahre (24 Monate) und beginnt nach Zuschlagserteilung. Die Rahmenvereinbarung kann 
einmalig um weitere zwei Jahre (24 Monate) verlängert werden und endet spätestens nach 
vier Jahren (48 Monaten). Die jeweilige Verlängerung erfolgt automatisch, sofern der AG diese 
Rahmenvereinbarung nicht sechs Monate vor Ablauf der Laufzeit schriftlich gegenüber dem 
Auftrag-nehmer (AN) gekündigt hat.

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 217 028,16 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Die Bindefrist endet am 23.10.2026. Das Formblatt 
''Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach dem 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz'' ist mit den Angebotsunterlagen unterzeichnet 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen vorzulegen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung Russland-Sanktionen" ist mit den Angebotsunterlagen 
unterzeichnet einzureichen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Die Punkte für den Preis berechnen sich nachfolgender Formel: 
Punkte_Preiskriterium = (niedrigster Angebotspreis / Angebotspreis des Bieters) × 100 Der 
günstigste Bieter erhält 100 Punkte, alle anderen entsprechend weniger anteilig.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens zum Zwecke der Aufhebung des Zuschlages ist außerdem 
unzulässig, wenn ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde (§ 168 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Stadtkämmerei Ausschreibungsservice
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Stadtkämmerei Ausschreibungsservice

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Ein Wettbewerbsgewinner wurde noch nicht ermittelt, der 
Wettbewerb ist noch nicht abgeschlossen.

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Alle Angebote, Teilnahmeanträge oder 
Projekte wurden zurückgezogen oder als unzulässig abgelehnt.

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Stadtkämmerei Ausschreibungsservice
Registrierungsnummer: DE 114 110 388
Postanschrift: Paulsplatz 9
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60311
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibungsservice@stadt-frankfurt.de
Telefon: +49 69 212
Internetadresse: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Profil des Erwerbers: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Wilhelminenstr. 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151 126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Stadtkämmerei Ausschreibungsservice
Registrierungsnummer: DE 114 110388
Postanschrift: Paulsplatz 9
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60311
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibungsservice@stadt-frankfurt.de
Telefon: +49 69 212
Internetadresse: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de

mailto:ausschreibungsservice@stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:ausschreibungsservice@stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7b4536ca-120a-4748-8a13-fd56f45e438d  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/10/2026 13:41:25 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 708059-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 199/2026
Datum der Veröffentlichung: 14/10/2026
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